
PFLEGEEINRICHTUNG FÜR 
MENSCHEN MIT PSYCHISCHEN 

ERKRANKUNGEN



“Fürsorge . Geborgenheit . Menschlichkeit“

UNSER HAUS

Das 2013 neu erbaute Haus verfügt über 75 Betten in 65 modernen Einbett- und 5 Doppelzim-
mern, sowie Therapie-, Gymnastik- und verschiedene Aufenthaltsräume sowie einem großzügi-
gen Garten. 

Die Lage unserer Pflegeeinrichtung im Grazer Stadtteil Mariatrost ist nicht nur bequem mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln erreichbar, sondern bietet ebenfalls die Möglichkeit zu erholsamen Spa-
ziergängen in der nahegelegenen Umgebung. Die Basilika ist nur wenige Geminuten vom Haus 
Mariatrost entfernt. 



»

DGKP Erna Birgit Wippel, MBA
Pflegedienstleitung
E-Mail: b.wippel@sanlas.at

UNSERE LEISTUNGEN

DGKP Katrin Köfer, MSc, MPH
Heimleitung
E-Mail: k.koefer@sanlas.at

» Rund um die Uhr Präsenz des gehobenen Dienstes
» für Gesundheits- und Krankenpflege

» Durchführung medizinisch- diagnostischer und 
» medizinisch-therapeutischer Maßnahmen und Tätigkeiten 
» nach ärzticher Anordnung

» Sichergestellte kontinuierliche Versorung 
» und Behandlung durch einen Facharzt für Psychiatrie 

» Pflege, Betreuung und Begleitung im psychosozialen Kontext

» Sozialpädagogische und psychologische Betreuung

» Kreativ-, Musik-, Bewegungs- und Entspannungsangebote

» Tiertherapie

» Strukturierter auf das Normalisierungsprinzip 
» abgestimmter Tagesablauf

» Förderung der vorhandenen Ressourcen 

» Förderung der Lebensfreude, der sozialen Kompetenz 
» und Reintegration

» Individuelle Zukunftsplanung

» Heben des Selbstwertgefühles und Selbstbewusstseins

» Verbesserung der Belastbarkeit und Ausdauer

» Begleitung bei Befindlichkeitsschwankungen und Krisen

» Bewohnerspezifische therapieunterstützende 
» Ernährungsmaßnahmen 

FÜR EINANDER DA SEIN
Das Ziel des Haus Mariatrost ist es, die Lebensqualität und Gesundheit der Bewohner positiv zu 
beeinflussen.
Die Arbeit des interdisziplinären Teams agiert mit großem Respekt vor der selbstständigen 
Lebensführung unserer Bewohner, ist geprägt durch eine Selbstbestimmung und zeichnet sich 
durch ein soziales Miteinader aus. 

Die Bewältigung des persönlichen Alltages jedes Bewohners steht an erster Stelle und beruht 
auf einem dreisäuligen Betreuungskonzept: Wohnen, Arbeiten und Freizeit. 



Das Pflegemodell des Haus Mariatrost ist auf Basis der Grundprinzipien Ganzheitlichkeit und Indivi-
dualität konzepiert und erlaubt jedem Bewohner die Entfaltung seiner Persönlichkeit. Dabei spielen 
vor allem die Sicherung eines normalen Tagesrhythmus, der Respekt vor dem Individuum und das 
Recht auf Selbstbestimmung eine zentrale Rolle. 

Wir fördern durch ressourcenorientiertes Arbeiten die gesunden Anteile des Menschen und eine re-
flektiert akzeptierende Grundhaltung trägt zum Aufbau einer positiven  Team-Bewohner Beziehung 
bei. Dadurch wird die größtmögliche Unabhängigkeit und die geringste notwendige Abhängig-
keit der Bewohner von Pflege und Betreuung erreicht. 

UNSERE PFLEGE- UND 
BETREUUNGSPHILOSOPHIE

INTERDISZIPLINÄRES TEAM 
» Gehobener Dienst für allgemeine 
» Gesundheits- und Krankenpflege

» Gehobener Dienst für psychiatrische 
» Gesundheits- und Krankenpflege

» Pflegeassistenten

» Heimhilfe

» Diplomsozialbetreuer mit Schwerpunkt 
» Behindertenarbeit

» Sozialpädagogen

» Klinische- und Gesundheitspsychologen



PFLEGEBETRIEB HAUS MARIATROST GMBH
HAUS MARIATROST
Mariatrosterstraße 263
A-8044 Graz

Tel.: +43 316 / 39 19 89 - 0
Fax: +43 316 / 39 19 89 - 5069
Web:  www.sanlas.at
Mail:  office@haus-mariatrost.at
Datenschutzinformation unter www.sanlas.at/datenschutz

Unsere Pflegeeinrichtung liegt im Grazer Stadtteil Mariatrost. Die Umgebung bietet Möglich-
keiten zur Freizeitgestaltung und lädt zu Ausflügen und Spaziergängen ein.
 
Das Haus ist gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen und liegt nur einige Gehminuten 
von der Haltestelle Tannhof der Straßenbahnlinie 1 entfernt.

WIR FREUEN
UNS AUF SIE

Ein Unternehmen der

Wir möchten darauf hinweisen, dass aus Gründen der leichteren Lesbarkeit auf diesen Seiten die
männliche Sprachform verwendet wird. Sämtliche Ausführungen gelten natürlich in gleicher Weise für die weibliche.


